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Kinder können auch mal stören – Was tun? 
Schlauländer Nachrichten, 24.05.2015 
So was kann schon mal vorkommen: Kinder sind ziemlich laut, werfen auch Sand durch die 
Gegend und denken nicht im Träume daran, auf ihre Eltern zu hören. Wie sieht das aber aus, 
wenn so etwas am „Sonnenstrand“ eines Cafés an einem idyllischen deutschen See geschieht. 
Der Wirt am hiesigen Kristallsee wusste sich schließlich nicht mehr anders zu helfen, als 
Schilder aufzustellen, dass spielende Kinder bei ihm unerwünscht seien. Als besonders 5 
provokativ wurde empfunden, dass das entsprechende Schild direkt neben einem anderen 
hing, das Hunde von der Strandanlage fernhalten sollte: „So weit kommt das noch, dass 
Kinder hier mit Tieren verglichen werden“, regt sich Vater Hangelang sehr deutlich auf. Seine 
Frau Simone unterstützt ihn mit einem Kopfschütteln und murmelte: „Diese 
Kinderfeindlichkeit – wird ja immer schlimmer.“ Etwas anders sieht das der Bruder des 10 
Wirts, der gerade mit seinem Transporter Getränke ablud: „Sie müssen das verstehen: Die 
Anlage kostet Geld – und wenn Kinder sich nicht benehmen können, bleiben Gäste aus.“ Der 
Wirt selbst schildert dann noch, wie er versucht hat, Einsicht bei Eltern zu erreichen, dass ihre 
Kinder nicht einfach Sand auf die Kaffeetische anderer Sätze werfen können. Das sei aber 
häufig vergeblich gewesen, deshalb die generelle Regelung. Er mache nur von seinem 15 
Hausrecht Gebrauch. 

Aufgaben: 
1. Lies dir diesen Bericht in der Zeitung genau durch und markiere die Stellen, die wichtig 

sind, um zu  verstehen, worum es in diesem Artikel geht. 
2. Stelle eigene Erfahrungen zusammen, bei denen Eltern das störende oder sogar andere 

gefährdende Verhalten ihrer Kinder nicht unterbunden haben. 
3. Wieso kommt der Wirt überhaupt auf den Gedanken, Hundebesitzer vom Besuch seines 

Strandbades auszusperren. 
4. Überlege dir, wie du einen Kommentar zum Thema „Strandcaféverbot für Kinder“ gut 

einleiten könntest. Dabei kannst du von dem gegebenen Fall ausgehen, darüber hinaus 
aber auch andere, vergleichbare Fälle eingehen. 

5. Wie könnte der gesamte Kommentar aufgebaut sein? 


